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Der Zeiherbach wurde in den 1960er-Jahren auf Grund des Neubaus der Kantonsstrasse 
umgelegt und verbaut. Dabei wurden mehrere Kies- und Sandfänge realisiert. Der vorher 
mäandrierende Bach ist heute auf Abschnitten sehr stark verbaut (vgl. Abb. 1, links).  
Der Abschnitt in Hornussen weist eine bestehende Hochwassergefährdung auf und liegt in 
einem gelben und blauen Gefahrenbereich (vgl. Abb. 1, rechts). Der Bericht zur Gefahren-
karte schlägt als Massnahmen unter anderem die Errichtung eines Hochwasserrückhal-
tedammes vor.  
 

     
Abb. 1: Der stark verbaute Zeiherbach (links) sowie Gefahrenkarte in Hornussen (Quelle: ALG) 

 
Im Rahmen dieser Arbeit sollen verschiedene Varianten für den Hochwasserschutz des Zei-
herbaches in Hornussen miteinander verglichen werden. Auch soll dabei die Revitalisierung 
der verbauten Strecke Berücksichtigung finden. Neben den vorhandenen Grundwasser-
schutzzonen sowie einem grossen Knöterichbestand sind auch das Schwemmholz- und Ge-
schiebemanagement in den Ausarbeitungen zu beachten. Je nach Arbeitstyp wird die Best-
variante anschliessend zum Vorprojekt ausgearbeitet. 
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Besonderes: Projektorientierte Arbeit; 
Thema kann mehrfach vergeben werden 
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